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gumutBxxtxqexx. ^ev&Züffi.

(gläubiger. Weinen ©ie, baß idj nod) oft jn Q&nen in
ben 4. ©tod fieige, um mein ©elb gu befommen?" "C &m90lt' Ie*1 ()a6e id> 9c"ä »«ßeffttt, baft ber gebruar

StfîMlîrn^r: Unb meinen Sit eue a, id, foü îoegen Sbnen
29 ^m I,at 0 biefe l'eTfIu*ten ecfalüage, ba fommt man

eine SBofjnung im 1. ©tod mieten ?" in,mer cine" Bonîeit Wonat gu furj mit feinem ©eibe."

schöne Geduld. Kat was.

Jumuthungen. ^eäüfft.

Gläubiger: Meinen Sie, daß ich noch oft zn Ihnen in
den 4. Stock s-eige, um mein Geld zu bekommen?" Hagolt, habe ich grnz vergessen, das, der Februar

Schulduqr: Und meinen Sie eln a, ich soll wegen Ihnen ^ Tage hat. O diese verfluchten Schalttage, da kommt man

eine Wohnung im 1. Stock miethen?" '"""^ °'nen ganzen Monat zu kurz mit seinem Gelde."
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